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Schurfbeprobung

23.03.2018
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Schicht-/Stauwasser
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Schurfbeprobung

23.03.2018

vereinzelt Gleisschotter
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Schurfbeprobung

23.03.2018

Schichten-/Stauwasser

• Ansprache des Bodenmaterials

• Entnahme von Bodenproben

 chemische Laboranalyse

• Verfüllung der Schürfe
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Schematischer Untergrundaufbau

AuelehmAuffüllung

(Süd)West (Nord)Ost

ca. 100 m

Schurf 1 Schurf 5 Schurf 6 Schurf 7

Geländeoberkante

1 m

2 m
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Festgestellte Schadstoffe

• Auffüllungsmaterial:

• Blei und Arsen (Festsubstanz, wenig eluierbar)

• Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

• Herbizide (vor allem Ethidimuron, auch Glyphosat und Diuron)

• Stauwasser (unfiltriert):
• Verschiedene Schwermetalle

• Verschiedene PAK

• Ethidimuron

• Drainage und Grundwasser:

• Keine erhöhten Schadstoffgehalte
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Modell des Untergrundes

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Sand

Auelehm
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Modell des Untergrundes

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter

Auelehm
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Modell des Untergrundes

1. Schadstoffe in der Auffüllung  nachgewiesen

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

1

Auelehm

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter
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Modell des Untergrundes

1. Schadstoffe in der Auffüllung  nachgewiesen
2. Schadstoffeintrag in das Stauwasser  nachgewiesen

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

12

Auelehm

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter
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Modell des Untergrundes

1. Schadstoffe in der Auffüllung  nachgewiesen
2. Schadstoffeintrag in das Stauwasser  nachgewiesen
3. Durchsickerung des Grundwasserstauers  wenig wahrscheinlich

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

12

3
Auelehm

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter

? ?
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Modell des Untergrundes

1. Schadstoffe in der Auffüllung  nachgewiesen
2. Schadstoffeintrag in das Stauwasser  nachgewiesen
3. Durchsickerung des Grundwasserstauers  nicht wahrscheinlich
4. Schadstoffeintrag in das Grundwasser  nicht zu erwarten

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

12

3

4

Auelehm

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter
?
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Modell des Untergrundes

1. Schadstoffe in der Auffüllung  nachgewiesen
2. Schadstoffeintrag in das Stauwasser  nachgewiesen
3. Durchsickerung des Grundwasserstauers  nicht wahrscheinlich
4. Schadstoffeintrag in das Grundwasser  nicht zu erwarten
5. Schadstofftransport im Grundwasser  nicht zu erwarten 

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

12

3

4

5

Auenlehm

wasserwegsam

Wasserstauer + 
Schadstoffrückhalt

Wasserleiter

?
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Bewertung Bodenuntersuchungen

• Die Auffüllungen weisen ein geringes Schadstoffpotential auf

• Das Schadstofffreisetzungspotential ist ebenfalls gering

• Der unterlagerte Auelehm wirkt grundwasserstauend

 natürliche Barriere für eine vertikale Verlagerung von Schadstoffen

 Drainagesystem vor Ort

• Hoher Grundwasserflurabstand (20 m) gemäß hydrogeologischer Karten

 Keine Gefährdung der Grundwassergewinnung der Stadt werke Uelzen 
am westlichen Stadtrand (ca. 6 km Entfernung zum Flu gplatz) 
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Offene Fragen

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Fließrichtung

1. GW-Leiter

Stauwasser

Schadstoffhaltige Auffüllung

Auelehm

? 1? 1

1. Ausdehnung der schadstoffhaltigen Auffüllung
2. Verbreitung und Mächtigkeit der Auelehmschicht; Eigenschaften
3. Grundwasserfließrichtung und Schadstoffbelastung des Grundwassers
4. Abfluss von Stauwasser oberhalb des Auelehms

? 2? 2

? 3

? 4
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Weiteres Vorgehen - 1. Schritt

• Feststellung der räumlichen Ausdehnung der Auffüllungen mittels 
Baggerschürfen

• Ermittlung der Mächtigkeit des anstehenden Auelehms über 
Kleinrammbohrungen
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Weiteres Vorgehen - 2. Schritt

• Ermittlung der hydrogeologischen Verhältnisse durch den Bau von 
Grundwassermessstellen

 Feststellung der Grundwasserfließrichtung
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Weiteres Vorgehen - 2. Schritt

• Beprobung des Grundwassers unterhalb des Auelehms und Ermittlung 
der Schadstoffbelastung des oberen Grundwasserleiters im Abstrom

Geländeoberkante

Auffüllung

Auelehm

Grundwasser

ungesättigte Zone

Filter

Unbelasteter Boden

Fließrichtung

Stauwasser

Grundwassermessstelle

1. GW-Leiter

Auelehm
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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FFH-Gebiet 262 Mührgehege Oetzendorf -
Amphibienleitenrichtung an der K 45?

Florian Bibelriether – 1.9.2020

AmphiConsult & AmphiConsultGermany by Lars Briggs
International Science Park Odense, Forskerparken 10, DK-5230 Odense M

Am Doolsberg 28, 29490 Neu Darchau, Niedersachsen
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AmphiConsult

1. Gruppe Amphi Consult

Niederlassungen in Dänemark, Deutsch-
land, Polen, Litauen, Niederlande

2. Leistungen

Populations- und Habitatmanagement
für Annex II und IV Arten (Amphibien, 
Reptilien, Wirbellose, Vögel)

internationale Naturschutzgroßprojekte:
Konzeption, Beratung, Umsetzung

50-köpfige Stammbelegschaft

ca. 30 freie Mitarbeiter

Planung und Umsetzung von artspezi-
fischen Schutzkonzepten

Monitoring, CEF-Maßnahmen

eDNA

Urban climate ponds, grüne Haltestellen45 von 69 in Zusammenstellung



Gliederung

1) Aufgabenstellung

2) Ergebnisse

3) Empfehlungen

Moorfrosch, Amplexus
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1) Aufgabenstellung

(a) Erfassung der Amphibienwanderung
entlang der K45 südlich von Oetzendorf
Im Frühjahr 2020

(a.1) Errichtung und Betreuung eines tem-
porären Amphibienzaunes über 900m von
Februar bis April 2020

(a.2) Darstellung der Wanderbewegungen

(b) Ableitung von Handlungsempfehlungen
zum Schutz der lokalen Amphibienpopu-
lation südlich von Oetzendorf mittels einer
Amphibienleitanlage

(b.1) Analyse der Wanderbewegungen

(b.2) Erarbeitung von konkreten Vorschlägen
für eine Amphibienleitanlage bei Oetzendorf

(b.3) Effizienzabschätzung einer Amphibien
leitanlage

Aufbau des temporären Amphibienzaunes, Feb. 2020

Gemeinsamer Ortstermin am Zaun UNB Uelzen, 
AmphiConsult, Mar. 2020

Inhalt eines Fangeimer, März 2020

Beispiel einer schechten Amphibienleitanlage, UA/PL
2015

47 von 69 in Zusammenstellung



2) Ergebnisse – Lage der Zauntrasse
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Erdkröte (n=1480)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Grasfrosch (n=668)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Moorfrosch (n=158)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Springfrosch (n=20)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Wasserfroschkomplex (n=191)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Laubfrosch (n=2)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Teichmolch (n=1605)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Bergmolch (n=64)
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2) Ergebnisse – Wanderbewegung Kammmolch (n=1414)
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2) Ergebnisse – Effizienzabschätzung Amphibienleitanlage für
Braunfrösche

75% aller reproduzierenden Braunfrösche überqueren bei Oetzendorf im Frühjahr die K45
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

a) Stand der Technik und des Wissens

II) MAmS (2000): Wie sollen Amphibienleitanlagen gebaut werden?

III) BfN Skript 480: Wie sind Amphibienpopulationen (FFH-Anhangsarten) zu bewerten?

I) FE 02.0332/2011/LRB: Wie sollen Amphibienwanderungen erfasst werden? 
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

b) Grundelemente einer Amphibienleiteinrichtung

I) Amphibientunnel

II) Leitelemente

III) Einfallschächte
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

c) Abschnittsweise Einteilung des Untersuchungsgebietes aufgrund der erhobenen Daten
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

c) Abschnittsweise Einteilung des Untersuchungsgebietes aufgrund der erhobenen Daten

Zahlreiche Erdkröten und 
einige FFH-Arten

Alle Arten zahlreich

Nur geringe 
Aktivität
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

c) Abschnittsweise Einteilung des Untersuchungsgebietes aufgrund der erhobenen Daten

Priorität 2

Priorität 1

Priorität 3
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

d) Gesamtübersicht
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

d) Mittelabschnitt, Priorität 1

Umfang Mittelabschnitt:

13 Tunnel
773 m Leitanlagen
4 Einfallschächte
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

d) Nordabschnitt, Priorität 2

Umfang Nordabschnitt:

6 Tunnel
396 m Leitanlagen
3 Einfallschächte
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

d) Südabschnitt, Priorität 3

Umfang Südabschnitt:

4 Tunnel
494 m Leitanlagen
8 Einfallschächte
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3) Empfehlungen – Amphibienleitanlage bei Oetzendorf?

Welche Szenarien sind für die Amphibien und K45 bei Oetzendorf denkbar?

a) Szenario 1 – alles bleibt wie es ist (Straße wird im Frühling gesperrt)
Vorteile: keine Kosten

Nachteile: Schranke muß dauerhaft betreut werden, Amphibien nur im Frühling geschützt

a) Szenario 2 – Straße wird rückgebaut

Vorteile: günstiger als Amphibienleitanlagen, Flächen werden entsiegelt

Nachteile: Amphibien gar nicht mehr geschützt

c) Szenario 3 – Amphibienleitanlage wird gebaut
Vorteile: Alle Amphibien dauerhaft geschützt

Nachteile: höchste Kosten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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